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Von Thomas Breves

Esens – Während auf dem 
Kunstrasen im Stadion an der 
Peldemühle in Stationen trai-
niert wird, dreht ein Spieler 
des Fußball-Landesligisten 
TuS Esens einsam seine Run-
den auf der Tartanbahn. Tor-
wart Robin Sikma, Neuzugang 
vom BSC Burhafe, ist in der 
Zwangspause. Immerhin, lau-
fen darf er nach seinem 
Schlüsselbeinbruch, den er 
sich im Punktspiel für die Bur-
hafer zugezogen hat, schon 
wieder. Doch richtig im 
Mannschaftstraining mitma-
chen? Das geht erst in sechs 
Wochen wieder, sagt der Arzt. 
Dass er beim Auftaktraining 
in die neue Saison am vergan-
genen Dienstag dabei ist, ist 
dennoch selbstverständlich. 
Denn er will die Begrüßung 
seines neuen Trainers Ralf 
Backhaus natürlich nicht ver-
passen. 

Noch nicht alle Spieler 
bei erstem Training dabei

Der Coach nimmt sich in 
seiner Ansprache viel Zeit. Im-
merhin gilt es, alle Neuzugän-
ge willkommen zu heißen 
und den Fahrplan für die kom-
menden Wochen zu erläutern. 
Reichlich Trainingseinheiten 
und einige Testspiele stehen 
da auf dem Programm. Zur 
ersten Einheit begrüßt Ralf 
Backhaus 19 Spieler. Mit dabei 

Ralf Backhaus begrüßte im Kreise seiner Spieler die Neuzugänge im Stadion an der Peldemühle. BILDER: Thomas Breves

Fußball  Ralf Backhaus begrüßt die Neuzugänge und präsentiert seiner Mannschaft einen  neuen Co-Trainer

TuS Esens startet in die Landesliga-Vorbereitung

sind auch der A-Jugendkicker 
David Topp, der den Club vo-
raussichtlich jedoch aus Stu-
diengründen verlassen wird, 
und Jugendkeeper Jonas Die-
ken. Er hilft aus, damit später 
ein Spiel auf zwei Tore statt-
finden kann. Dieken wechsel-
te unlängst vom JFV Nordwest 
zum JFV Bremen, wohnt aber 

bei seinen Eltern im frieslän-
dischen Minsen. Manuel 
Meints und Niklas Pinkernell 
(beide Urlaub), sowie Hauke 
Bents, Mike Meiners (beide 
berufllich) und Frank Til 
(Klausurvorbereitung) stoßen 
erst in den kommenden Ta-
gen zum Team. Aber Ralf 
Backhaus hat noch eine weite-

re wichtige Information für 
die Mannschaft, bevor es in 
die erste Übungseinheit geht. 
Denn ihm steht fortan ein Co-
Trainer zur Seite.

 „Wir haben Jens Backhaus 
für diese Aufgabe gewinnen 
können“, erklärt der Coach. Es 
bleibt familiär bei den 
Esensern, denn Jens Backhaus 

Kritische Blicke von Trainer Ralf Backhaus (2. von rechts) be-
gleiten das Auftakttraining, an dem auch Neuzugang Fred 
Kwasi Ocloo (rechts) bereits teilgenommen hat.

ist der Neffe des Trainers und 
saß in der vergangenen Saison 
noch als Spieler auf der Bank. 
Das soll in Zukunft weitaus 
weniger der Fall sein. Jens 
Backhaus soll nur noch die 
Fußballschuhe schnüren, 
wenn es personell so richtig 
eng sein sollte.

Flappsige Sprüche 
kassiert jeder einmal

Die erste Einheit steht ganz 
unter dem Motto „Kennenler-
nen“. Und obwohl es schon 
von Beginn an ordentlich zur 
Sache geht, flappsige Sprüche 
kassiert jeder, vor allem, wenn 

er bei der Kurzpassübung es 
nicht schafft, seinen Gegnern 
innerhalb von 20 Schüssen 
den Ball abzuluchsen. Der 
eine oder andere bekommt 
dabei schon einmal einen Ein-
druck, wie schnell es auf 
Kunstrasen zugehen wird. 
Zwar haben alle schon auf 
dem Untergrund gespielt, 
aber als Heimstätte war das 
nicht bei allen der Fall. Auf 
Ralf und Jens Backhaus und 
natürlich auf die Mannschaft 
wartet reichlich Arbeit. Und 
auch Robin Sikma hat seine 
Rolle als Zuschauer auf der 
Tartanbahn bereits satt. Alle 
sind heiß auf die Landesliga.

Wichtige Spieltermine

Testspiele
Sonntag, 2. Juli, 15 Uhr
FC Norden - TuS Esens

Dienstag, 4. Juli, 19.30 Uhr
TuS Pewsum - TuS Esens

Donnerstag, 13. Juli, 
18.30 Uhr
Wilhelmshavener SC Frisia - 
TuS Esens

Sonntag, 23.Juli, 16 Uhr
Turnier beim TuS Strudden
VfB Germania Wiesmoor - 
TuS Esens und TuS Esens - 
TuS Obenstrohe

Sonntag, 16. Juli, 15 Uhr

Ostfriesland-Cup
Achtelfinale
VfB Uplengen - TuS Esens
 mögliches  Viertelfinale
Samstag 22. Juli
mögliches Halbfinale
Mittwoch, 26. Juli
mögliches Finale
Samstag, 29. Juli

Sonntag, 30. Juli, 15 Uhr
Bezirkspokal, 1 Runde
TuS Westerende - TuS 
Esens

Sonntag, 6. August
Beginn der Landesliga-Sai-
son, die Begegnungen ste-
hen noch nicht fest.

Gute Würfe mit ihr ebnen den Weg zur Europameisterschaft 
der Friesensportler – die irische Eisenkugel. BILD: Joachim Albers

der Vorjahrestour auf die Stre-
cke gehen, plus jeweils 21 Teil-
nehmer, die sich über die Ein-
zelmeisterschaften dafür qua-
lifiziert haben.

Nach vier Etappen wird die 
Anzahl der Teilnehmer auf je-
weils 21 Frauen und Männer 
reduziert. In den dann folgen-
den Tour-Wettbewerben wird 
schließlich, neben dem Boßler 
und der Boßlerin des Jahres, 
der endgültige EM-Kader er-
mittelt. Es darf sich also auf 
hochmotivierte Teilnehmer 
an diesen beiden Wettkampf-
Wochenenden gefreut wer-
den, denn eine Teilnahme an 
einer Europameisterschaft, die 
quasi vor der Haustür stattfin-
det, dürfte wohl der Traum 
eines jeden ambitionierten 
Friesensportlers sein. Startzei-
ten und Starterliste unter 
www.fkv-online.de

beiden Qualifikationsrunden 
mit der irischen Eisenkugel 
gesichert.

Die Ergebnisse beider 
Durchgänge, die am 2. Juli und 
am 8. Juli auf der Neuharlin-
gersieler EM-Strecke stattfin-
den, werden addiert und die 15 
bestplatzierten Frauen und 
Männer erhalten das begehrte 
Ticket zur Teilnahme an der 
Championstour. Diese wird 
wiederum in mehreren Etap-
pen als Qualifikationsrunde 
für die Teilnahme an der Euro-
pameisterschaft im kommen-
den Jahr organisiert. Insge-
samt werden 45 Frauen und 45 
Männer am 3. September in 
Neuharlingersiel zum Tour-
Auftakt an den Start gehen. 
Neben den 15 Seiteneinstei-
gern, werden bei den weibli-
chen und männlichen Athle-
ten die neun Bestplatzierten 

Von Holger Wilken

Ostfriesland – Die Saison der 
Friesensportler endet offiziell 
am 30. Juni, doch eine lange 
Verschnaufpause gibt es für 
diverse Top-Athleten nicht. 
Der Veranstaltungskalender 
des Friesischen Klootschießer-
verbandes (FKV) für die neue 
Spielzeit 2023/24 beginnt für 
diese Werfer und Werferinnen 
direkt mit einem wahren Hö-
hepunkt. Am Sonntag findet 
in Neuharlingersiel das erste 
von zwei Qualifikationswerfen 
für die Teilnahme an der kom-
menden Championstour der 
Eisenwerfer statt. Durch Aus-
scheidungswerfen in den ost-
friesischen und oldenburgi-
schen Kreis- und Landesver-
bänden haben sich 38 Frauen 
und 39 Männer die Berechti-
gung für die Teilnahme an den 

Friesensport   15 bestplatzierte Frauen und Männer erhalten Ticket für Championstour
Seiteneinsteiger wollen zur Europameisterschaft

Holtriem/tob – Die A-Jugend-
Fußballer des JFV Harlinger-
land haben den Sieg im Spar-
kassenpokal der Junioren ge-
holt. Auf der Sportanlage des 
TuS Holtriem setzte sich die 
erste Mannschaft der Harlin-
gerländer am vergangenen 
Freitag im Endspiel gegen die 
JSG Jheringsfehn/Stikelkamp/
Timmel mit 3:2 (1:2) durch. Die 
Tore für den JFV erzielten Gab-
riel Blischke (8. und 73. Minu-
te) sowie Yasan Seif (68.). Auf-
grund der großen Hitze muss-
ten mehrere Trinkpausen ein-
gelegt werden. Komplettiert 
wurde der Triumph der Harlin-
gerländer durch die Leistung 
des zweiten A-Jugendteams. Es 
gewann  im Spiel um Platz drei 
gegen TuRa Westrhauderfehn 
mit 2:0 (0:0). Beide Treffer fie-
len in der zweiten Spielhälfte. 

JFV Harlingerland
feiert im Pokal
Doppelerfolg

© Anzeiger für Harlingerland - 29.06.2023 - FKV-Championstour - Seiteneinsteigerwerfen 2023



12 LOKALSPORT Dienstag, 4. Juli 2023

ANZEIGER FÜR HARLINGERLAND, NR. 153

Boßeln
Seiteneinsteigerwerfen

1. Runde

Frauen
1.  Monja Tjardes, Spekendorf  1337 Meter
2. Antje Ubben, Stedesdorf  1313
3. Imke Hiljegerdes, Halsbek  1278,0
4. Kim Biermann, Westeraccum  1261
5. Britta Cassens, Upgant/Schott  1249
6. Gesa Wöhrle, Altharlingersiel  1247
7. Hannah Janssen, Blomberg   1239
8. Nadine Becker, Moordorf  1232
9. Maren Ölrichs, Holtgast  1214
10. Deike Kuhlmann, Grünenkamp  1206
11. Antje Neubert, Berdum  1194
12. Lilli Röben, Schweinebrück   1188
13. Ilona Janssen, Leerhafe  1178
14. Sandra Schedemann,  Westerscheps  1174
15. Fieke Müller, Reepsholt  1168
16. Mareike Runge, Schweinebrück   1167
17. Antje Wulf, Mentzhausen   1152
18. Anke Hinrichs, Rispel  1146
19. Lea Seeberg, Rechtsupweg   1135
20. Mayra Ennen, Dornumergroden  1114
21. Rica de Vries, Spekendorf  1111
22. Sandra Ley, Grünenkamp  1106
23.  Sarah Popken, Steinhausen  1097
24. Lale Ayana Bause, Büppel  1095
25. Christine Friedrichs, Sch.-Leegmoor  1087
26. Gudrun Osterkamp, Middels  1080
27. Inka Fittje, Westerscheps  1079
28. Neele Habben, Norden  1074
29. Fenja Eilts, Uttel  1065
30. Yvonne Busker, Uttel  1049
31.  Annika Runge, Kreuzmoor-B.  1042
32. Stefanie Kasper, Westerscheps   1040
33. Stefanie Deutschmann, Middels  1007
34. Kirsten Hemme, Spohle   963
35.  Antje Büscher, Ostermarsch  955
36. Rieke Schmidt, Ostermarsch   902
37. Marina Eschen, Moorwarfen  874

Männer
1. Tim Carstens, Neuwesteel  1855
2. Marian Jahnke, Westeraccum  1837
3. Mirco Guderle, Ardorf  1835
4. Ingo Wiede, Theener  1770
5. Daniel Heiken, Sch.-Leegmoor  1704
6. Jelto Schiffmann, Südarle  1635
7. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  1614
8. Hilko Rosenberg, Upgant/Schott  1611
9. Ben Sanders, Reitland  1584
10. Niklas Janssen, Uttel  1582
11. Claas Cordes, Eversmeer  1569
12. Dennis Christians, Großheide  1551
13. Ralf Klingenberg, Rahe  1545
14. Mathias Harms, Neustadtgödens  1540
15. Thomas Höpken, Waddens   1538
16. Steffen Christians, Reepsholt  1538
17. Hendrik Bohlen, Sch.-Leegmoor  1527
18. Kristoffer König, Reitland   1510
19. Henning Eisenhauer, Pfalzdorf   1488
20. Kersten Coldewey, Halsbek  1472
21. Markus Heyne, Ruttel   1471
22. Simon Aden, Waddewarden   1464
23. Stefan Runge, Kreuzmoor-B.   1460
24. Jannik Goosmann, Deternerlehe   1459
25. Eike Walter, Pfalzdorf  1442
26. Dirk Schomaker, Abbehausen   1430
27. Joke Lübben, Ruttel   1429
28. Jan-Ole Emken, Dietrichsfeld  1406
29. Thilo Tautz, Nenndorf  1378
30. Christian Hinrichs, Willmsfeld  1378
31. Julian Garrelts, Großheide  1364
32.  Sönke Hildebrand, Blersum  1363
33. Daniel Block, Schweinebrück   1358
34. Sven Büsing, Mentzhausen  1339
35. Matthias Rahmann, Reepsholt   1333
36. Manuel Feddermann, Reepsholt  1285
37. Joachim Remmers, Westeraccum  1282
38. Malte Schoon, Neustadtgödens   1277
39. Jan-Gerd Heibült, Hollwege   1197

Firrel/AH – Im ersten Achtelfi-
nalspiel des Ostfriesland-Cups  
haben  die Sportfreunde Larrelt 
für eine Überraschung und 
den Titelverteidiger GW Firrel 
aus dem Turnier geworfen.  1:0 
für Larrelt hieß es vor etwa 300 
Zuschauern am Sonntagabend.

Die Protagonisten auf dem 
Platz taten sich  schwer, es ent-
wickelte sich ein zähes Spiel 
ohne zwingende Torchancen. 
Die Sportfreunde aus Larrelt 
bauten auf sichere Defensive, 
hatten allerdings mit eher 
harmlosen Angriffsbemühun-
gen des Titelverteidigers nicht 
viel Mühe. So ging es mit 
einem torlosen Remis in die 
Pause.

Der Start der zweiten Hälfte 
entsprach in etwa dem Verlauf 
der ersten 45 Minuten, zumin-
dest bis zur 58. Spielminute. In 
dieser beschäftigte der Larrel-
ter Rene Krzatala gleich drei 
Gegenspieler, legte dann nach 
rechts ab  und Nils Boekholder 
setzte den Ball mit einem plat-
zierten Schuss zum 1:0 in die 
Maschen. Damit zieht Larrelt 
als erstes Team ins Viertelfina-
le ein.

Larrelt wirft
Firrel aus
dem Turnier

Von Jochen Schrievers

Neuharlingersiel – Dirk Scho-
maker nimmt noch einmal 
Maß. Er lässt sich Zeit. Dann 
setzt der Boßler aus Abbehau-
sen zum Rundschlag an und 
versenkt die Eisenkugel nach 
etwa 20 Metern im Graben. Er 
ist nicht der einzige, der am 
Sonntag beim Seiteneinstei-
gerwerfen auf der EM-Strecke 
in Neuharlingersiel patzt. Etli-
che Friesensportler, die sonst 
im Kampf um Titel eher ganz 
vorne mitmischen, fanden 
sich in der Ergebnisliste im 
hinteren Drittel wieder. Gera-
de bei den Männern stehen ei-
nige namhafte Werfer vor dem 
Aus – unter anderem die ehe-
maligen Toursieger Matthias 
Rahmann und Manuel Fedder-
mann aus Reepsholt. Sie lan-
deten auf den Rängen 35 und 
36. 

15 Athleten kommen in 
die Championstour 

Doch nur die ersten 15 
schaffen den Sprung in die 
Championstour und wahren 
so die Chance auf einen Start 
bei der Europameisterschaft 
im kommenden Jahr. Die Ver-
antwortlichen des Friesischen 
Klootschießerverbands (FKV) 
haben sich entschlossen, das 
Starterfeld der Tour deutlich 
zu vergrößern. „Nach vier 
Etappen reduzieren wir dann 
auf 21 Starter“, erklärt Heike 
Kuhlmann, Boßelwartin des 
Verbands. Aus diesen Friesen-
sportlern wird letztlich der Ka-
der für die EM zusammenge-
stellt.

und können am Samstag halb-
wegs entspannt an den Start 
gehen. Im Mittelfeld geht es 
hingegen recht eng zu. Jelto 
Schiffmann (Südarle/1635) hat 
als Sechster nur knapp 100 
Meter Vorsprung auf Steffen 
Christians (Reepsholt/1538) 
der aktuell den 16. Rang be-
legt. Auch Dirk Schomaker, der 
seinen ersten Wurf komplett 
verzogen hat, darf noch hof-
fen. Als 26. liegt er gerade ein-
mal 100 Meter hinter Steffens 
– und wie schnell 100 Meter 
verspielt sind, weiß Schoma-
ker spätestens seit Sonntag ge-
nau.

Noch viele Werferinnen 
mit Chancen

Bei den Frauen sind die Ab-
stände insgesamt noch gerin-
ger. Monja Tjardes (Speken-
dorf) lieferte mit 1337 Metern 
die Bestleistung der ersten 
Runde ab. Damit liegt sie 170 
Meter vor Mareike Runge 
(Schweinebrück) auf Platz 16. 
Weitere 160 Meter zurück fin-
det sich Stefanie Deutsch-
mann (Middels) als 33. im 
Klassement wieder. Diese 
knappen Abstände sind ein 
Garant dafür, dass es in der 
zweiten Runde noch zu eini-
gen Verschiebungen kommen 
wird. Die Boßler und Boßlerin-
nen sind also gut beraten, die 
Zeit zu nutzen und unter der 
Woche noch die eine oder an-
dere Trainingseinheit zu be-
streiten. Sonst ist der Traum 
vom Start bei der Europameis-
terschaft schon vor der ersten 
Etappe der Championstour ge-
platzt.

Eine gute Ausgangsposi-
tion für die zweite und ent-
scheidende Runde des Seiten-
einsteigerwerfens am kom-

menden Samstag sicherten 
sich bei den Männern drei 
Ostfriesen. Tim Carstens (Neu-
westeel/1855 Meter), Marian 

Jahnke (Westeraccum/1837) 
und Mirco Guderle (Ar-
dorf/1835) haben rund 300 
Meter Vorsprung auf den 16. 

Gesa Wöhrle hat ihren Heimvorteil genutzt. Die Boßlerin vom KBV Altharlingersiel hat als 
Sechste gute Chancen auf den Sprung in die Championstour. BILD: Jochen Schrievers

Boßeln  Ostfriesen geben beim Seiteneinsteigerwerfen den Ton an

Umweg zur EM-Qualifikation

Neuharlingersiel/jos – Mit 
dem Bulli von Italien an die 
Nordseeküste, um ein biss-
chen zu Boßeln – die Athleten 
des italienischen Verbands 
ABIS nehmen die Vorberei-
tung auf die Europameister-
schaft im kommenden Jahr 
ernst. Am Wochenende haben 
sie auf der EM-Strecke ein 
Neuharlingersiel  einige Trai-
ningseinheiten absolviert. Da-

für haben sie sich namhafte 
Unterstützung besorgt. Ralf 
Look, der aktuelle Champions-
toursieger aus Großheide, 
unterstützte die Italiener mit 
Rat und Tat. 

Doch das gestaltete sich 
nicht immer ganz einfach. 
Denn Look spricht kein Italie-
nisch und die Italiener kein 
Deutsch und auch nicht mehr 
als drei Wörter Englisch. Ge-

klappt hat es dennoch, im 
Sport geht es eben auch mit 
Händen und Füßen. Bevor sich 
die ABIS-Werfer wieder ins 
Auto setzte und die Rückreise 
nach Italien antrat, beobachte-
ten sie genau, was die Olden-
burger und Ostfriesen beim 
Seiteneinsteigerwerfen mach-
ten. Schließlich kann man ja 
auch aus den Fehlern der an-
deren lernen.

Was dazu noch wichtig ist

Italiener nehmen schon einmal Maß

Ralf Look (mit Warnweste) unterstützte die Italiener im Trai-
ning. BILD: Jochen Schrievers

45 Minuten können haben alle 
bewiesen“, erklärt er. Aber er 
tut sich schwer, einige Fußbal-
ler komplett auf der Bank zu 

lassen. „Verdient haben es sich 
alle, am Dienstag zu spielen“, 
fügt er hinzu. Wie genau seine 
Wechselstrategie aussehen 

Der TuS Esens (Niklas Sukowski, in Blau) bestreitet sein 
zweites Testspiel gegen den TuS Pewsum. BILD: Jens Doden

Esens/jos – Normalerweise 
sind Fußballtrainer nach dem 
ersten Testspiel sehr zurückhal-
tend. „Wir haben noch viel Ar-
beit vor uns“, „wir stehen noch 
ganz am Anfang“, „die Neuzu-
gänge müssen sich erst ins Sys-
tem einfügen“ und ähnliche Zi-
tate gibt es zuhauf. Beim Lan-
desliga-Aufsteiger TuS Esens ist 
die Situation eine andere. Denn 
so richtig weiß Ralf Backhaus, 
Trainer des TuS, nicht, was er 
vom ersten Test beim FC Nor-
den halten soll. „Das war schon 
überraschend gut“, fasst er das 
Spiel zusammen. Dieser Auf-
tritt bringt für den Coach aber 
auch neue Probleme mit sich. 
Denn eigentlich hatte er vor, 
am Dienstag beim TuS Pew-
sum, einige Akteure durchspie-
len zu lassen. „Dass sie es über 

wird, entscheidet er daher 
spontan. Am ehesten kommen 
Gabriel Bamezon und Torben 
Freudenberg für eine Pause in-
frage. Beide sind leicht ange-
schlagen. „Da müssen wir ja 
kein Risiko eingehen“, sagt 
Backhaus.

Der TuS Pewsum als Gegner 
spielt in seinen Überlegungen 
eher eine untergeordnete Rolle. 
„Die haben mit Jonas Petersen 
einen neuen Trainer und da ist 
viel passiert“, erläutert Back-
haus. Der 26-jährige Petersen 
hat vier Jahre lang für den Bun-
desligisten FC Augsburg ge-
arbeitet und bringt trotz seines 
jungen Alters viel Erfahrung 
mit. „Aber eigentlich ist der 
Gegner erstmal egal. Wir müs-
sen weiter auf uns gucken“, gibt 
Backhaus vor. 

„Gegner ist erst einmal egal“
Fußball  Esens bestreitet zweiten Test beim TuS Pewsum

Wiesmoor/Großefehn/jos – 
Die Bezirksliga-Fußballer des 
VfB Germania Wiesmoor sind 
mit einer guten Leistung in die 
Vorbereitungsspiele gestartet. 
Beim Zweiten der Abschlussta-
belle der vergangenen Saison, 
dem SV Großefehn, musste 
sich die Truppe von Trainer Jür-
gen Zimmermann nur knapp 
geschlagen geben. 2:1 für den 
SVG hieß es am Ende. Janek 
Swyter hatte die Wiesmoorer in 
der 18. Minute in Front ge-
bracht. Direkt vor der Pause 
sorgte Tobias Hillers für den 
Ausgleich. Im zweiten Ab-
schnitt schaffte es keines der 
Teams, sich abzusetzen. Erst in 
der Nachspielzeit durften die 
Fehntjer dann doch jubeln, als 
Lennard Martens zum 2:1 traf.

Wiesmoor mit
gutem Auftritt
in Großefehn
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Boßeln
Seiteneinsteigerwerfen

1. Runde

Frauen
1.  Monja Tjardes, Spekendorf  1337 Meter
2. Antje Ubben, Stedesdorf  1313
3. Imke Hiljegerdes, Halsbek  1278,0
4. Kim Biermann, Westeraccum  1261
5. Britta Cassens, Upgant/Schott  1249
6. Gesa Wöhrle, Altharlingersiel  1247
7. Hannah Janssen, Blomberg   1239
8. Nadine Becker, Moordorf  1232
9. Maren Ölrichs, Holtgast  1214
10. Deike Kuhlmann, Grünenkamp  1206
11. Antje Neubert, Berdum  1194
12. Lilli Röben, Schweinebrück   1188
13. Ilona Janssen, Leerhafe  1178
14. Sandra Schedemann,  Westerscheps  1174
15. Fieke Müller, Reepsholt  1168
16. Mareike Runge, Schweinebrück   1167
17. Antje Wulf, Mentzhausen   1152
18. Anke Hinrichs, Rispel  1146
19. Lea Seeberg, Rechtsupweg   1135
20. Mayra Ennen, Dornumergroden  1114
21. Rica de Vries, Spekendorf  1111
22. Sandra Ley, Grünenkamp  1106
23.  Sarah Popken, Steinhausen  1097
24. Lale Ayana Bause, Büppel  1095
25. Christine Friedrichs, Sch.-Leegmoor  1087
26. Gudrun Osterkamp, Middels  1080
27. Inka Fittje, Westerscheps  1079
28. Neele Habben, Norden  1074
29. Fenja Eilts, Uttel  1065
30. Yvonne Busker, Uttel  1049
31.  Annika Runge, Kreuzmoor-B.  1042
32. Stefanie Kasper, Westerscheps   1040
33. Stefanie Deutschmann, Middels  1007
34. Kirsten Hemme, Spohle   963
35.  Antje Büscher, Ostermarsch  955
36. Rieke Schmidt, Ostermarsch   902
37. Marina Eschen, Moorwarfen  874

Männer
1. Tim Carstens, Neuwesteel  1855
2. Marian Jahnke, Westeraccum  1837
3. Mirco Guderle, Ardorf  1835
4. Ingo Wiede, Theener  1770
5. Daniel Heiken, Sch.-Leegmoor  1704
6. Jelto Schiffmann, Südarle  1635
7. Reiner Hiljegerdes, Halsbek  1614
8. Hilko Rosenberg, Upgant/Schott  1611
9. Ben Sanders, Reitland  1584
10. Niklas Janssen, Uttel  1582
11. Claas Cordes, Eversmeer  1569
12. Dennis Christians, Großheide  1551
13. Ralf Klingenberg, Rahe  1545
14. Mathias Harms, Neustadtgödens  1540
15. Thomas Höpken, Waddens   1538
16. Steffen Christians, Reepsholt  1538
17. Hendrik Bohlen, Sch.-Leegmoor  1527
18. Kristoffer König, Reitland   1510
19. Henning Eisenhauer, Pfalzdorf   1488
20. Kersten Coldewey, Halsbek  1472
21. Markus Heyne, Ruttel   1471
22. Simon Aden, Waddewarden   1464
23. Stefan Runge, Kreuzmoor-B.   1460
24. Jannik Goosmann, Deternerlehe   1459
25. Eike Walter, Pfalzdorf  1442
26. Dirk Schomaker, Abbehausen   1430
27. Joke Lübben, Ruttel   1429
28. Jan-Ole Emken, Dietrichsfeld  1406
29. Thilo Tautz, Nenndorf  1378
30. Christian Hinrichs, Willmsfeld  1378
31. Julian Garrelts, Großheide  1364
32.  Sönke Hildebrand, Blersum  1363
33. Daniel Block, Schweinebrück   1358
34. Sven Büsing, Mentzhausen  1339
35. Matthias Rahmann, Reepsholt   1333
36. Manuel Feddermann, Reepsholt  1285
37. Joachim Remmers, Westeraccum  1282
38. Malte Schoon, Neustadtgödens   1277
39. Jan-Gerd Heibült, Hollwege   1197

Firrel/AH – Im ersten Achtelfi-
nalspiel des Ostfriesland-Cups  
haben  die Sportfreunde Larrelt 
für eine Überraschung und 
den Titelverteidiger GW Firrel 
aus dem Turnier geworfen.  1:0 
für Larrelt hieß es vor etwa 300 
Zuschauern am Sonntagabend.

Die Protagonisten auf dem 
Platz taten sich  schwer, es ent-
wickelte sich ein zähes Spiel 
ohne zwingende Torchancen. 
Die Sportfreunde aus Larrelt 
bauten auf sichere Defensive, 
hatten allerdings mit eher 
harmlosen Angriffsbemühun-
gen des Titelverteidigers nicht 
viel Mühe. So ging es mit 
einem torlosen Remis in die 
Pause.

Der Start der zweiten Hälfte 
entsprach in etwa dem Verlauf 
der ersten 45 Minuten, zumin-
dest bis zur 58. Spielminute. In 
dieser beschäftigte der Larrel-
ter Rene Krzatala gleich drei 
Gegenspieler, legte dann nach 
rechts ab  und Nils Boekholder 
setzte den Ball mit einem plat-
zierten Schuss zum 1:0 in die 
Maschen. Damit zieht Larrelt 
als erstes Team ins Viertelfina-
le ein.

Larrelt wirft
Firrel aus
dem Turnier

Von Jochen Schrievers

Neuharlingersiel – Dirk Scho-
maker nimmt noch einmal 
Maß. Er lässt sich Zeit. Dann 
setzt der Boßler aus Abbehau-
sen zum Rundschlag an und 
versenkt die Eisenkugel nach 
etwa 20 Metern im Graben. Er 
ist nicht der einzige, der am 
Sonntag beim Seiteneinstei-
gerwerfen auf der EM-Strecke 
in Neuharlingersiel patzt. Etli-
che Friesensportler, die sonst 
im Kampf um Titel eher ganz 
vorne mitmischen, fanden 
sich in der Ergebnisliste im 
hinteren Drittel wieder. Gera-
de bei den Männern stehen ei-
nige namhafte Werfer vor dem 
Aus – unter anderem die ehe-
maligen Toursieger Matthias 
Rahmann und Manuel Fedder-
mann aus Reepsholt. Sie lan-
deten auf den Rängen 35 und 
36. 

15 Athleten kommen in 
die Championstour 

Doch nur die ersten 15 
schaffen den Sprung in die 
Championstour und wahren 
so die Chance auf einen Start 
bei der Europameisterschaft 
im kommenden Jahr. Die Ver-
antwortlichen des Friesischen 
Klootschießerverbands (FKV) 
haben sich entschlossen, das 
Starterfeld der Tour deutlich 
zu vergrößern. „Nach vier 
Etappen reduzieren wir dann 
auf 21 Starter“, erklärt Heike 
Kuhlmann, Boßelwartin des 
Verbands. Aus diesen Friesen-
sportlern wird letztlich der Ka-
der für die EM zusammenge-
stellt.

und können am Samstag halb-
wegs entspannt an den Start 
gehen. Im Mittelfeld geht es 
hingegen recht eng zu. Jelto 
Schiffmann (Südarle/1635) hat 
als Sechster nur knapp 100 
Meter Vorsprung auf Steffen 
Christians (Reepsholt/1538) 
der aktuell den 16. Rang be-
legt. Auch Dirk Schomaker, der 
seinen ersten Wurf komplett 
verzogen hat, darf noch hof-
fen. Als 26. liegt er gerade ein-
mal 100 Meter hinter Steffens 
– und wie schnell 100 Meter 
verspielt sind, weiß Schoma-
ker spätestens seit Sonntag ge-
nau.

Noch viele Werferinnen 
mit Chancen

Bei den Frauen sind die Ab-
stände insgesamt noch gerin-
ger. Monja Tjardes (Speken-
dorf) lieferte mit 1337 Metern 
die Bestleistung der ersten 
Runde ab. Damit liegt sie 170 
Meter vor Mareike Runge 
(Schweinebrück) auf Platz 16. 
Weitere 160 Meter zurück fin-
det sich Stefanie Deutsch-
mann (Middels) als 33. im 
Klassement wieder. Diese 
knappen Abstände sind ein 
Garant dafür, dass es in der 
zweiten Runde noch zu eini-
gen Verschiebungen kommen 
wird. Die Boßler und Boßlerin-
nen sind also gut beraten, die 
Zeit zu nutzen und unter der 
Woche noch die eine oder an-
dere Trainingseinheit zu be-
streiten. Sonst ist der Traum 
vom Start bei der Europameis-
terschaft schon vor der ersten 
Etappe der Championstour ge-
platzt.

Eine gute Ausgangsposi-
tion für die zweite und ent-
scheidende Runde des Seiten-
einsteigerwerfens am kom-

menden Samstag sicherten 
sich bei den Männern drei 
Ostfriesen. Tim Carstens (Neu-
westeel/1855 Meter), Marian 

Jahnke (Westeraccum/1837) 
und Mirco Guderle (Ar-
dorf/1835) haben rund 300 
Meter Vorsprung auf den 16. 

Gesa Wöhrle hat ihren Heimvorteil genutzt. Die Boßlerin vom KBV Altharlingersiel hat als 
Sechste gute Chancen auf den Sprung in die Championstour. BILD: Jochen Schrievers

Boßeln  Ostfriesen geben beim Seiteneinsteigerwerfen den Ton an

Umweg zur EM-Qualifikation

Neuharlingersiel/jos – Mit 
dem Bulli von Italien an die 
Nordseeküste, um ein biss-
chen zu Boßeln – die Athleten 
des italienischen Verbands 
ABIS nehmen die Vorberei-
tung auf die Europameister-
schaft im kommenden Jahr 
ernst. Am Wochenende haben 
sie auf der EM-Strecke ein 
Neuharlingersiel  einige Trai-
ningseinheiten absolviert. Da-

für haben sie sich namhafte 
Unterstützung besorgt. Ralf 
Look, der aktuelle Champions-
toursieger aus Großheide, 
unterstützte die Italiener mit 
Rat und Tat. 

Doch das gestaltete sich 
nicht immer ganz einfach. 
Denn Look spricht kein Italie-
nisch und die Italiener kein 
Deutsch und auch nicht mehr 
als drei Wörter Englisch. Ge-

klappt hat es dennoch, im 
Sport geht es eben auch mit 
Händen und Füßen. Bevor sich 
die ABIS-Werfer wieder ins 
Auto setzte und die Rückreise 
nach Italien antrat, beobachte-
ten sie genau, was die Olden-
burger und Ostfriesen beim 
Seiteneinsteigerwerfen mach-
ten. Schließlich kann man ja 
auch aus den Fehlern der an-
deren lernen.

Was dazu noch wichtig ist

Italiener nehmen schon einmal Maß

Ralf Look (mit Warnweste) unterstützte die Italiener im Trai-
ning. BILD: Jochen Schrievers

45 Minuten können haben alle 
bewiesen“, erklärt er. Aber er 
tut sich schwer, einige Fußbal-
ler komplett auf der Bank zu 

lassen. „Verdient haben es sich 
alle, am Dienstag zu spielen“, 
fügt er hinzu. Wie genau seine 
Wechselstrategie aussehen 

Der TuS Esens (Niklas Sukowski, in Blau) bestreitet sein 
zweites Testspiel gegen den TuS Pewsum. BILD: Jens Doden

Esens/jos – Normalerweise 
sind Fußballtrainer nach dem 
ersten Testspiel sehr zurückhal-
tend. „Wir haben noch viel Ar-
beit vor uns“, „wir stehen noch 
ganz am Anfang“, „die Neuzu-
gänge müssen sich erst ins Sys-
tem einfügen“ und ähnliche Zi-
tate gibt es zuhauf. Beim Lan-
desliga-Aufsteiger TuS Esens ist 
die Situation eine andere. Denn 
so richtig weiß Ralf Backhaus, 
Trainer des TuS, nicht, was er 
vom ersten Test beim FC Nor-
den halten soll. „Das war schon 
überraschend gut“, fasst er das 
Spiel zusammen. Dieser Auf-
tritt bringt für den Coach aber 
auch neue Probleme mit sich. 
Denn eigentlich hatte er vor, 
am Dienstag beim TuS Pew-
sum, einige Akteure durchspie-
len zu lassen. „Dass sie es über 

wird, entscheidet er daher 
spontan. Am ehesten kommen 
Gabriel Bamezon und Torben 
Freudenberg für eine Pause in-
frage. Beide sind leicht ange-
schlagen. „Da müssen wir ja 
kein Risiko eingehen“, sagt 
Backhaus.

Der TuS Pewsum als Gegner 
spielt in seinen Überlegungen 
eher eine untergeordnete Rolle. 
„Die haben mit Jonas Petersen 
einen neuen Trainer und da ist 
viel passiert“, erläutert Back-
haus. Der 26-jährige Petersen 
hat vier Jahre lang für den Bun-
desligisten FC Augsburg ge-
arbeitet und bringt trotz seines 
jungen Alters viel Erfahrung 
mit. „Aber eigentlich ist der 
Gegner erstmal egal. Wir müs-
sen weiter auf uns gucken“, gibt 
Backhaus vor. 

„Gegner ist erst einmal egal“
Fußball  Esens bestreitet zweiten Test beim TuS Pewsum

Wiesmoor/Großefehn/jos – 
Die Bezirksliga-Fußballer des 
VfB Germania Wiesmoor sind 
mit einer guten Leistung in die 
Vorbereitungsspiele gestartet. 
Beim Zweiten der Abschlussta-
belle der vergangenen Saison, 
dem SV Großefehn, musste 
sich die Truppe von Trainer Jür-
gen Zimmermann nur knapp 
geschlagen geben. 2:1 für den 
SVG hieß es am Ende. Janek 
Swyter hatte die Wiesmoorer in 
der 18. Minute in Front ge-
bracht. Direkt vor der Pause 
sorgte Tobias Hillers für den 
Ausgleich. Im zweiten Ab-
schnitt schaffte es keines der 
Teams, sich abzusetzen. Erst in 
der Nachspielzeit durften die 
Fehntjer dann doch jubeln, als 
Lennard Martens zum 2:1 traf.

Wiesmoor mit
gutem Auftritt
in Großefehn

balbutte
Hervorheben
29. Fenja Eilts, Uttel 1065

30. Yvonne Busker, Uttel 1049



balbutte
Hervorheben
10. Niklas Janssen, Uttel 1582




